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scheidet jeder vierte Arbeitnehmer in Deutschland durch Krankheit oder Unfall
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Versicherung gegen Berufsunfähigkeit: 16 Millionen Erwerbstätige können sich

Abschluss in den kommenden 18 Monaten vorstellen 

15.05.2012 - Für Erwerbstätige ist die Berufsunfähigkeitsversicherung eines der wichtigsten

Vorsorgeprodukte. Immerhin scheidet jeder vierte Arbeitnehmer in Deutschland durch Krankheit

oder Unfall vorzeitig aus dem Berufsleben aus. Obwohl die Versicherung Berufsunfähigen hilft,

sich und ihre Familie finanziell abzusichern, haben lediglich 25 Prozent der Erwerbstätigen in

Deutschland zwischen 16 und 50 Jahren sich für diese Form der Grundabsicherung entschieden.

Den Gründen für diese Versorgungslücke geht die Studie "Abschlusspotenzial für

Berufsunfähigkeitsversicherungen" des Marktforschungs- und Beratungsinstituts YouGov auf den

Grund, für die deutschlandweit 1.500 repräsentativ ausgewählte erwerbstätige Personen

zwischen 16 und 50 Jahren befragt wurden. Sie ermittelt den Kenntnisstand sowie die Motive und

Produktpräferenzen von Erwerbstätigen in Deutschland zum Thema Berufsunfähigkeit. 

Abschlussmotiv: Verlust an Lebensqualität

"Nicht mehr im gewohnten Beruf arbeiten zu können, ist für viele Menschen ein schwer

greifbares Risiko", sagt Dr. Oliver Gaedeke, Vorstand der YouGov Deutschland AG. "Dennoch löst

es starke Befürchtungen über einen Verlust an Lebensqualität aus, so dass eine grundlegende

Sensibilisierung für Berufsunfähigkeitsversicherungen im Markt vorhanden ist." Laut der

Befragung haben 85 Prozent der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer zwischen 16 und 50

Jahren sich bereits Gedanken zur Berufsunfähigkeit gemacht und vier von fünf der

Erwerbstätigen halten eine Berufsunfähigkeitsversicherung für wichtig. 

"Das Kernmotiv für eine Berufsunfähigkeitsversicherung ist die finanzielle Absicherung. Jedoch

fällt es vielen Erwerbstätigen schwer, die tatsächliche Versorgungslücke für sich persönlich zu

ermitteln", so Gaedeke weiter. Jeder zweite Erwerbstätige in Deutschland zwischen 16 und 50

Jahren ohne Berufsunfähigkeitsversicherungsschutz kann es sich zumindest "vielleicht"

vorstellen, in den kommenden 18 Monaten eine Berufsunfähigkeitsversicherung abzuschließen.

Dies sind bezogen auf die Gesamtbevölkerung mehr als 16 Millionen Personen, die einem

entsprechenden Beratungsangebot offen entgegentreten würden. 

Preis bleibt Hemmschuh

Wenn Personen trotz hohen Interesses keine Berufsunfähigkeitsversicherung abschließen, liegt

dies meistens an der Höhe der monatlichen Beiträge. Andere mögliche Gründe, wie fehlende

Transparenz oder Gesundheitsprüfungen, wirken weniger hemmend. "Produktinnovationen für

die Berufsunfähigkeitsabsicherung müssen Kundenerwartungen hinsichtlich mehr Preis-

Leistungsflexibilität berücksichtigen, um im gesamten Markt erfolgreich zu sein", sagt Gaedeke. 

Studie liefert Einblicke in die Verbraucherpsychologie

Die Studie legt neben generellen Einstellungen, Motiven und Barrieren für den Abschluss einer

Berufsunfähigkeitsversicherung vor allem das Informationsverhalten sowie die Produkt- und

Vertriebswegepräferenz der Befragten offen. 
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Weitere Informationen finden Sie hier: http://research.yougov.de/trade/productview/319/6/

Kontakt zur Studienleitung:

YouGov Deutschland AG

Dennis Bargende

- Consultant -

Tel.: 0221 / 420 61 - 437

E-Mail: dennis.bargende@yougov.de

Pressekontakt:

YouGov Deutschland AG

Markus Braun

- Leiter Unternehmenskommunikation -

Tel.: 0221 / 42061 - 562

E-Mail: markus.braun@yougov.de

YouGov Deutschland AG

Gustav - Heinemann - Ufer 72

50968 Köln

Über YouGov Deutschland AG

YouGov ist ein im Jahr 2000 gegründetes, börsennotiertes Marktforschungsinstitut und einer der

Pioniere im Einsatz von Online-Erhebungen zur Bereitstellung hochwertiger Daten in den Feldern

Markt- und Sozialforschung. Neben dem Hauptsitz in London umfasst die weltweite YouGov-

Gruppe u.a. Standorte in den USA, Skandinavien, Deutschland und dem Nahen Osten. YouGov ist

ausgewiesener Spezialist für die Erforschung der Finanzdienstleistungs- und

Versicherungsmärkte. Zahlreiche Unternehmen vertrauen seit vielen Jahren auf unsere

Leistungen und unsere Erfahrung. YouGov liefert die relevanten Informationen rund um Marken,

Produkte, Zielgruppen und Servicequalität und damit hochwertiges Entscheidungswissen für die

Strategieentwicklung und die Optimierung von Marketing und Vertrieb. Individuelle Ad-Hoc-

Studien werden ergänzt durch zahlreiche, zum Teil langjährige Monitorings im Privat- und

Gewerbekundenmarkt, Image- und Werbetrackings, Vertriebspartnerbefragungen und

kontinuierliche Studien zu Produktinnovationen. Wir verzahnen unsere fundierten wirtschafts-

psychologischen Analysen zudem mit onlinebasiertem Realtime Research für tägliche

Informationen "in Echtzeit".

Weitere Informationen finden Sie unter www.research.yougov.de
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